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Bezirksliga Herren Süd

TTC Grün-Weiß Herzberg : SCW Göttingen III 
Samstag, 09.03.2024, 15:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SCW Göttingen III in der 
Bezirksliga Herren Süd

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SCW Göttingen
III im Spiel der Bezirksliga Herren Süd beim TTC Grün-Weiß Herzberg endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC Grün-
Weiß Herzberg, als auch für den SCW Göttingen III am Samstagnachmittag Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Joachim Vogt, der seine Spiele allesamt gewann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Böttcher /
Jablonski bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Beyer / Vogt dann doch niedergerungen worden.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kühne / Schwark gegen Kirchhoff / Doan. Nicht
ganz mithalten konnten Hampel / Lagershausen, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Göken /
Zoske, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Philip Böttcher und
Fabian Kirchhoff, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Kirchhoff mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Karsten Kühne bezwang anschließend Lisa Beyer in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Christopher Jablonski und Christian Göken beendet, das Christopher Jablonski letztendlich
gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Jamie Joel Hampel das Spiel gegen Joachim Vogt noch aus der Hand und verlor mit 15:13, 8:
11, 4:11, 6:11. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sebastian Lagershausen beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Melanie Zoske. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Manuela Schwark,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Triet Doan verlor. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 2:7. 2:3 endete das Einzel zwischen Philip Böttcher und Lisa Beyer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Passende spielerische
Mittel hatte dann Karsten Kühne indes letztlich an der Hand, um sich gegen Fabian Kirchhoff
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach diesem Einzel steht Kühne somit bei 8 Siegen
und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kirchhoff ein 9:8 ausweist. Einen
Zähler für die Gäste musste Christopher Jablonski wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen
Joachim Vogt in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Grün-Weiß Herzberg am 16.03.2024 gegen den SV
Ahlbershausen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 17.03.2024 gegen den TSV SeuLa (SG) II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Grün-Weiß Herzberg

Doppel: Böttcher / Jablonski 0:1, Kühne / Schwark 0:1, Hampel / Lagershausen 0:1 
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Einzel: P. Böttcher 0:2, K. Kühne 2:0, C. Jablonski 1:1, J. Hampel 0:1, S. Lagershausen 0:1, M.
Schwark 0:1 

 SCW Göttingen III
Doppel: Kirchhoff / Doan 1:0, Beyer / Vogt 1:0, Göken / Zoske 1:0 
Einzel: L. Beyer 1:1, F. Kirchhoff 1:1, J. Vogt 2:0, C. Göken 0:1, T. Doan 1:0, M. Zoske 1:0


